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Ich habe mich immer gewundert, warum der 10. Monat im Jahr 

Oktober heisst. Oktober kommt doch von dem lateinischen 

Wort «octo» und bedeutet 8. Die Erklärung ist eigentlich ein-

fach. Im altrömischen Kalender hat das Jahr mit März angefan-

gen und so war natürlich der Oktober der 8. Monat. Wichtiger 

ist aber, dass in diesem Monat die kalten, dunklen Tage langsam 

anfangen. Es ist oft neblig und kalt, auch die Blätter fallen nach 

und nach von den Ästen. Auch die Uhr müssen wir auf Winter-

zeit umstellen und uns damit befassen, dass die kalte Zeit im-

mer näherkommt. Als ich mit 28 nach Schweden ausgewandert 

bin, belastete mich das erste Mal in meinem Leben der Herbst. 

Ich fühlte mich oft einsam und kaufte mir dann ein Plakat, an 

dem man das Meer und auf einem Stein einen kleinen Vogel 

sah. Ich erzählte dann allen, dass ich mich so fühlte wie dieser 

Vogel: alleine in einer unbekannten, bedrohlichen Landschaft. 

Alle, die ich kannte und liebte, waren nicht da, alles war fremd. 

Viele Jahre später malte ich dann dieses Bild, als ich realisierte, 

dass es vielen so geht, vor allem in den dunklen Monaten, aber 

allgemein in dunklen Zeiten. Jemand, der krank ist und sich wie 

ein Aussenstehender anschauen muss, wie die Gesunden leben, 

kann sich auch so fühlen wie dieser Vogel. Diejenigen, die in  

einem Kriegsgebiet leben, spüren auch die bedrohende Land-

schaft, die Einsamkeit. Sie wissen, dass sie im Schatten des Todes 

leben und niemand kann ihnen helfen, auch wenn es noch viele 

andere in Ihre Nähe gibt. 

Neben der Dunkelheit und Bedrohung gibt es aber auch eine 

andere Erfahrung: es kommt immer von irgendwoher Licht. Wir 

reden auch über den goldenen Oktober, weil die farbigen Blät-

ter auf den Bäumen richtig strahlen, wenn die Sonne scheint.  

Der einsame Vogel sieht es auch und es hilft ihm, die Bedrohun-

gen zu überleben. 

Als ich einmal am Totenbett eines Mannes gewesen bin, der mir 

gesagt hatte, dass er grosse Angst vor der Dunkelheit hatte, 

sagte ich ihm spontan: «Es wird nie so dunkel, dass kein Licht 

mehr kommt.» So wird es auch jetzt sein. Auch wenn wir die 

Sonne immer weniger sehen, wir werden immer noch genug 

Licht finden, das uns aufstellt und wahre Lebensfreude schenkt. 

Das Licht zu finden und wahrzunehmen, wird unsere Herausfor-

derung sein in der kommenden Zeit. Kommen wird es auf jeden 

Fall, weil das Licht Gottes Geschenk ist.

Herzlichst

Ihre Pfarrerin
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Grosser Seniorennachmittag
Mittwoch, 23. Oktober 2024, 14:00 Uhr 
Katholisches Pfarreiheim, Ratzengasse 3, Spreitenbach

Herzliche Einladung an alle Spreitenbacher  
Seniorinnen und Senioren im Pensionsalter

Es spielt für Sie die

Handharmonika- und  
Akkordeongruppe «Spielplausch»
Im Anschluss gibt es ein Zvieri.

Wir bitten um Anmeldung bis 18. Oktober 2024.
Telefon: 056 552 91 40 (Kanzlei) oder Mail: kanzlei@spreitenbach.ch

Wir freuen uns auf Sie!  
OK Seniorennachmittag

Dieser Anlass wird durch die Ortsbürger finanziert.
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Kirchgemeinde- 
versammlung
 Do. 5. Dezember 2024, 19:30 Uhr,  
im Kirchenzentrum Hasel

Bitte beachten Sie die offizielle  
Einladung im nächsten Glockenspiel.

Senioren- 
Geburtstagsfest
am 19. Oktober 2024, 14:30 –16:30 Uhr,  
im Kirchenzentrum Hasel 
(Persönliche Einladungen wurden im August verschickt)

Friitig-Abig-Gottesdienscht am Zwänzg vor Sibni

18. Oktober 2024, 18:40 Uhr, in der  
reformierten Dorfkirche
Der Gottesdienst am Freitagabend: 
reinschauen, mitmachen, feiern.

NEUES DATUM
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 | TREFFPUNKT
SENIORENSPIELNACHMITTAG
› �MITTWOCH, 2. OKTOBER | 14:00 – 17:00 UHR 

Ökumenischer Seniorenspielnachmittag im  
katholischen Pfarreizentrum Spreitenbach

FRAUENGRUPPE PRISMA
› �FREITAG, 18. OKTOBER | 19:30 UHR 

im Cheminéeraum des Kirchenzentrums Hasel

MORGENGEBET
› �JEDEN DONNERSTAG | 7:30– 8:00 UHR 

in der Dorfkirche Spreitenbach (ausser in den Schulferien) 

 | GOTTESDIENSTE
GOTTESDIENST
› �SONNTAG, 6. OKTOBER | 10:00 UHR 

DORFKIRCHE 
Pfarrerin: M. Dóka 
Kollekte: KK: Diakonie Rappen

EUCHARISTIEFEIER ZUM ERNTEDANK

› �SONNTAG, 13. OKTOBER | 10:00 UHR 
KATHOLISCHE KIRCHE SPREITENBACH 
Pfarrer: Zacharie Wasuka 
Reformierte Gastpredigerin: M. Dóka 
Kollekte: Verein für eine gerechtere Welt, Spreitenbach

ABENDGOTTESDIENST
› �FREITAG, 18. OKTOBER | 18:40 UHR 

DORFKIRCHE 
Pfarrer: S. Siegrist 
Kollekte: Open Doors

GOTTESDIENST
› �SONNTAG, 27. OKTOBER | 10:00 UHR 

DORFKIRCHE 
Pfarrerin: M. Dóka 
Kollekte: Stiftung Schweiz ForAfrika

 | GOTTESDIENSTE IM «APH IM BRÜHL»
Die Gottesdienste im «APH im Brühl» sind öffentlich.  
Alle sind herzlich zum Gottesdienst eingeladen.

› �DIENSTAG, 1. OKTOBER | 10:15 UHR 
Gottesdienst im Andachtsraum mit Pfarrerin M. Dóka

› �DIENSTAG, 15. OKTOBER | 10:15 UHR 
Gottesdienst im Andachtsraum mit Pfarrer S. Siegrist

› �DIENSTAG, 29. OKTOBER | 10:15 UHR 
Gottesdienst im Andachtsraum mit Pfarrerin M. Dóka


